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Kreis ROttweil. Auf der Lan-
desvertreterversammlung in 
Pforzheim hat die FDP perso-
nelle Richtungsentscheidun-
gen für die kommende Land-
tagswahl im März 2026 getrof-
fen. Mit starkem Rückhalt ist 
der Rottweiler Landtagsabge-
ordnete auf den aussichtsrei-
chen Listenplatz acht der FDP-
Landesliste gewählt worden. 
Mit 78 Prozent setzte er sich 
gegen eine Gegenkandidatin 
durch.

In seiner Bewerbungsrede 
schwor Karrais die Delegierten 
auf die bevorstehende Heraus-
forderung ein: „Unsere Aufga-
be und unser Ziel muss es sein, 
ein neues Vertrauen in die Poli-

tik der Mitte zu gewinnen. Das 
ist als FDP unser gemeinsamer 
Auftrag. Denn die Freien De-
mokraten werden als Kraft der 
Erneuerung, des Optimismus 
und der Freiheit gebraucht.“

Den Menschen zuhören
Dabei gehe es insbesondere da-
rum, unterwegs im Land zu sein 
und den Menschen vor Ort zu-
zuhören. Mit seiner Heimatlie-
be-Tour setze Karrais dies be-
reits in seinem Wahlkreis Rott-
weil erfolgreich um. Oft gehe es 
dabei nicht um abstrakte Dis-
kussionen wie die Schulden-
bremse, sondern um Antwor-
ten auf konkrete Probleme vor 
Ort wie beispielsweise eine 

bröckelnde Friedhofsmauer. 
Für diese konkreten Probleme 
vor Ort habe die FDP Antwor-
ten, und darüber müsse sie mit 
den Menschen sprechen.

Darüber hinaus versprach 
Karrais, dass er die „Verwaltung 
aus Kaisers Zeiten“ herausho-
len wolle. Hierfür solle konse-
quent digitalisiert werden, um 
die Menschen und die Unter-
nehmen von lähmenden Vor-
schriften und langsamen Pro-
zessen zu befreien. Im Bereich 
der Klimapolitik forderte er 
einen neuen Realismus mit Au-
genmaß statt Alleingänge des 
Landes. „Wir haben viele, inno-
vationsfreudige Ingenieure in 
unserem Land, die dafür bren-

nen,    nachhaltige Lösungen zu 
entwickeln. Man muss sie aber 
machen lassen.“, sagte der 35-
jährige Maschinenbauinge-
nieur.

Auf der Landesvertreterver-
sammlung wurde der Frak-
tionschef Hans-Ulrich Rülke 
zum Spitzenkandidaten ge-
wählt.  Karrais gab sich kämpfe-
risch: „Bei der letzten Wahl 
schenkten mir im Wahlkreis 
16,2 Prozent der Wähler ihr 
Vertrauen – ein Top-Ergebnis. 
Ich will wieder ein Top-Ergeb-
nis für die FDP in Rottweil und 
im Land holen.“ Bis dahin wer-
de er sich weiter für die Idee der 
Freiheit im Landtag und vor Ort 
einsetzen.

Mit Heimatliebe gehts in den Wahlkampf
 Daniel Karrais will bei der Landtagswahl 2026 mit Heimatverbundenheit und digitalem Aufbruch überzeugen.

Daniel Karrais  auf dem Platz 
acht der Landesliste . Foto: Karrais

Kreis ROttweil. Im Vinzenz-
von-Paul-Hospital wurde das 
neue Lager- und Logistikzent-
rum „St. Georg“ mit mehr als 
1200 Quadratmetern Nutzflä-
che eingeweiht. Es stärkt die Si-
cherheit, Wirtschaftlichkeit 
und Infrastruktur des Hauses.

„Der Anlass war vor allem 
der Brandschutz“, erklärte Ge-
schäftsführer Thomas Brobeil. 
„Nach einem Brand vor fünf 
Jahren durch einen Elektrowa-
gen, bei dem 70 Bewohnerin-
nen und Bewohner evakuiert 
werden mussten und zum 
Glück niemand zu Schaden 
kam, suchten wir eine bauliche 
Lösung, um das Getränkelager, 
Möbellager, Apothekenlager, 

die Warenanlieferung für Pake-
te sowie die Räumlichkeiten 
der Gärtnerei für den Fuhrpark 

in einem Gebäude zu bündeln. 
Das neue Gebäude fasst diese 
Funktionen zentral zusammen 

und reduziert die Brandlasten 
in den Patientengebäuden er-
heblich“. 

Das Projekt wurde in enger 
Zusammenarbeit mit Architek-
ten, Ingenieurbüros, Handwer-
kern und den Mitarbeitern des 
technischen Bereichs umge-
setzt. Das Sozialministerium 
fördert 87 Prozent der Baukos-
ten, die insgesamt bei 5,5 Mil-
lionen Euro liegen. Neben der 
Funktionalität überzeugt das 
Gebäude durch eine grüne Fas-
sade sowie Photovoltaik auf 
dem Dach. „Das Lager- und Lo-
gistikzentrum erhöht die Ver-
sorgungssicherheit und entlas-
tet die internen Prozesse“, so 
Architekt Ludwig Schweiger. 

„Es ist zukunftsfähig und er-
füllt die Anforderungen einer 
psychiatrischen Klinik – nach-
haltig, effizient und wirtschaft-
lich“.

„Der heilige Georg soll der 
Schutzpatron unseres neuen 
Lager- und Logistikgebäudes 
werden. Er ist ein Symbol für 
Mut, Schutz und Glauben“, er-
klärte Schwester Oberin Karin 
Maria. Die Segnung nahmen 
Pfarrer Gerhard Huber und 
Pfarrerin Annegret Rettenmai-
er gemeinsam vor, mit dem 
Wunsch, dass alle, die hier zum 
Wohle der Mitmenschen des 
Hospitals ein- und ausgehen, 
mit dem Schutz Gottes arbeiten 
mögen.

Neues Gebäude reduziert die Brandlasten in  Patientengebäuden erheblich
Das neue  Lager- und Logistikzentrum „St. Georg“ des Vinzenz-von-Paul-Hospitals wurde eingeweiht.

Das neue Lager- und Logistikzentrum „St. Georg“ am Vinzenz-von-
Paul-Hospital. Foto: Pfautsch

Kreis Rottweil. Neue Pers-
pektiven mit der Berufsbera-
tung im Erwerbsleben (BBiE) 
gibt es in einem Online-Vortrag 
mit dem Motto: „Aussteigen, 
umsteigen, einsteigen“,  am 
Dienstag, 15. Juli, ab 16 Uhr.   Der 
Vortrag richtet sich an Perso-
nen, die nach einer Familien- 
oder Pflegezeit wieder beruf-
lich Fuß fassen oder sich beruf-
lich umorientieren möchten. 
Wer sich unsicher ist, in welche 
Richtung es genau gehen soll 
und welche Optionen auf dem 
regionalen Arbeitsmarkt zur 
Verfügung stehen, ist bei dieser 
Veranstaltung richtig. Die Ex-
perten der Berufsberatung im 
Erwerbsleben geben Tipps, wie 
der Wiedereinstieg optimal ge-
plant wird, wie man Fähigkei-
ten und Stärken hervorhebt 
und welche Tools sowie Unter-
stützungsangebote dabei hilf-
reich sein können. Anmeldung 
möglich unter https://evee-
no.com/27966412.

Zurück ins 
Berufsleben

Kreis Rottweil. Der  Kreisver-
band der Obst- und Gartenbau-
vereine Rottweil veranstaltet 
am Donnerstag,  17. Juli,  ab 18 
Uhr  einen Schneidelehrgang 
für  Sommerschnitt. Der 
Schneidekurs mit den Kreis-
fachberaterinnen Ute Ellwein 
und Susann Glunk findet in Lo-
cherhof in der Gartenanlage 
des OGV Eschbronn statt. Aus 
Gründen der Pflanzengesund-
heit und der ruhigeren Triebre-
aktion spricht  viel für den 
Schnitt im Sommer. Im belaub-
ten Zustand durchgeführte 
Schnittmaßnahmen verheilen 
besser, da die Pflanze sofort be-
ginnen kann, die Wundränder 
wieder zuschließen. Mit dem 
Schnitt im Sommer wird außer-
dem die Assimilationsfläche 
reduziert, was das Triebwachs-
tum deutlich reduziert.  Man-
che Krankheiten, bei denen die 
Befallstellen schnellstmöglich 
entfernt werden sollten, sind 
leichter zu erkennen.

Schneidekurs 
des OGV

Schwarzwald-Baar-Kreis. 
Das Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin am Schwarz-
wald-Baar Klinikum lädt am 12. 
Juli zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Von 11 bis 16 Uhr gibt 
es ein kindgerecht aufbereite-
tes Programm mit vielen At-
traktionen, die sich unterhalt-
sam um die Themen Medizin 
und Gesundheit drehen. Unter 
anderem dürfen die kleinen 
Gäste den Rettungshubschrau-
ber besichtigen und einen Kin-
der-Parcours bewältigen. „Me-
dizinische Hilfe“ wird für die 
Lieblingsstofftiere oder -pup-
pen geboten – diese sollten un-
bedingt mitgebracht werden. 
Viel Wissenswertes erwartet 
auch die erwachsenen Gäste im 
Rahmen kurzer, informativer 
Vorträge von Experten des 
Zentrums für Kinder- und Ju-
gendmedizin. Die Themen rei-
chen von Bettnässen über erste 
Hilfe bei Fieberkrämpfen, bis 
hin zur Narkose bei Kindern. 
Ein buntes Rahmenprogramm 
mit Luftballontieren, Kinder-
schminken, Clowns und 
 Stationsführungen rundet den 
Tag ab.

Erste-Hilfe fürs 
Stofftier  

 Derartiges ist im  Landkrei-
ses  Kreis Rottweil zwar nicht in 
Sicht, es  dürfte aber   – nicht zu-
letzt mit Blick auf die Burger 
King-Filialen in Rottweil und  
Oberndorf –   auch kein Not-
stand bei den Fans des schnel-
len Essens herrschen. Und viele 
Bürger bevorzugen wohl vor al-
lem ohnehin    „normale“ Res-
taurants –  mit qualitativ hoch-
wertigem Essen, Zeit und Ge-
nuss. 

n Von Corinne Otto

Kreis Rottweil. Auch wer 
nicht auf Fast Food steht muss 
anerkennen: Die McDonald’s-
Filiale in Zimmern ist für viele 
kaum mehr wegzudenken. Und 
auch in Vöhringen am Autohof 
an der A81  lockt die Fast-Food-
Kette  stetig Einheimische und 
Reisende an.

Während der Burger- und 
Pommes-Laden mit dem gro-
ßen gelben „M“  am Autohof 
Vöhringen noch relativ „jung“ 
ist  und 2011 nach  kurzer Bau-
zeit eingeweiht wurde, gibt es 
das Restaurant in Zimmern für 
viele zumindest  gefühlt schon 
immer. Ältere Jahrgänge wis-
sen aber natürlich, dass  früher 
neben dem  legendären „Disco-
land“ im Zimmerner Industrie-
gebiet noch grüne Wiese war.   

Ein runder Geburtstag
Die im Netz diskutierte Frage, 
wann der McDonald’s denn 
nun eröffnete, klären wir bei 
der Pressestelle der Kette in 
München. Ein Sprecher löst 
auf: Die Eröffnung war am 31. 
Juli 1995. Sprich, der 30. Ge-
burtstag steht vor der Tür. 

 Auf die Nachfrage, ob am 
Standort Zimmern Neues ge-
plant ist, verrät der Sprecher, 
dass tatsächlich eine Moderni-
sierung ansteht. „Unser Fran-
chise-Nehmer vor Ort befindet 

sich gemeinsam mit McDo-
nald’s Deutschland dazu in den 
Planungen. Ein konkretes 
Startdatum für etwaige Um-
baumaßnahmen ist derzeitig 
jedoch noch nicht absehbar“, 
erklärt er.

Und wie sieht es mit weite-
ren Standorten aus? Sind die im 
Kreis Rottweil denkbar? Im-
merhin hatten sich bei unserer 
großen Orts-Check-Umfrage  
tatsächlich vor allem jüngere 

Teilnehmer weitere Filialen ge-
wünscht.

Dazu heißt es aus der Pres-
sestelle: „Grundsätzlich verfol-
gen wir in Deutschland eine Ex-
pansionsstrategie und planen 
im Laufe der nächsten Jahre die 
Eröffnung von etwa 500 weite-
ren Restaurants.“  Deutsch-
landweit sei man deshalb im-
mer an „neuen, wirtschaftlich 
interessanten Standorten inte-
ressiert.“ 

Das hört sich zwar nicht 
nach konkreten Plänen im 
Landkreis an, dennoch ist ein  
neuer McDonald’s  kurz hinter 
der  westlichen Kreisgrenze 
schon beschlossene Sache:  In 
Wolfach entsteht eine „extrem 
moderne Filiale“,  wie die Kette 
ankündigt. Im Gemeinderat 
wurden die Pläne bereits im 
Detail vorgestellt. 50 neue 
Arbeitsplätze sollen mit der 
Neueröffnung entstehen.

Einiges Neues rund um McDonald’s
In einer Facebook-Gruppe im Kreis Rottweil  wurde jüngst gerätselt: Seit wann gibt es eigentlich den 
McDonald’s in Zimmern? Wir klären diese Frage – und erfahren dabei  gleich Neues.

Beim McDonald’s in Zimmern ist Neues geplant. Foto: Otto


